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Übungen zur Vorlesung
”
Partielle Differentialgleichungen“
Blatt 7

Abgabetermin: 8.12.2009

Aufgabe 22 Beweisen Sie Lemma 2.41 aus der Vorlesung.

Aufgabe 23 Seien E = (E1, E2, E3) und B = (B1, B2, B3) Lösungen der Maxwellglei-
chungen der Elektrodynamik

Et = rotB

Bt = −rotE

div E = div B = 0

Zeigen Sie, dass gilt utt −∆u = 0 für u = Ei oder Bi (i = 1, 2, 3) .

Aufgabe 24 Es sei u ∈ C2(R× [0,∞)) eine Lösung des Anfangswertproblems{
utt −∆u = 0 in R× (0,∞)
u = g, ut = h auf R× {t = 0}

wobei die Anfangswerte einen kompakten Träger haben. Weiter sei k(t) =
∫

R u2
t dx die kine-

tische und p(t) =
∫

R u2
xdx die potentielle Energie. Zeigen Sie, dass k(t) + p(t) konstant in

t ist und k(t) = p(t) für genügend großes t gilt.

Aufgabe 25 Sei u eine Lösung von{
utt −∆u = 0 in R3 × (0,∞)
u + g, ut = h auf R3 × {t = 0}

wobei g und h glatt sind und einen kompakten Träger haben. Zeigen Sie, dass eine Konstante
C existiert mit

|u(x, t)| ≤ C/t (x ∈ R3, t > 0)


